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EHRENPRÄSIDENT NORBERT HEIDNER - EIN SIEBZIGER 
==========================================~=== 

Wir gratulieren: 

Am 6. August 1992 feiert unser Ehren= 
präsident, BB-Oberinspektor i.R. Nor= 
bert Bei d n er, seinen 70. 
Geburtstag; Anlaß genug, um mit dem 
Jubilar auf viele arbeitsreiche Jahre 
im Dienste von Beruf und Sport zurück= 
zublicken. 

Fast 50 Jahre lang, seit dem Nachkriegsjahr 1947, war Norbert 
Heidner in verschiedenen Funktionen im Tischtennissport tätig. 
Selbst ein eifriger Spieler, war er 1947 Mitbegründer der TT 
Sektion des SC Wolkersdorf, seiner Heimatstadt. 1958 berief man 
ihn als Beirat in die NÖ Verbandsleitung. 
Dort wurde man auf den engagierten Mitarbeiter aufmerksam und 
wählte ihn 1963 zum Vizepräsidenten und 1968 zum Präsidenten des 
NÖTTLV. Dieses nicht immer leichte Amt übte er 23 Jahre lang mit 
vorbildlicher Pflichttreue, Konzilianz und mit viel persönlichem 
Einsatz aus. 
1970 wurde er als Vizepräsident in den ÖTTV und später in den 
NÖ Sportfachrat berufen, wo er zuletzt als stellvertretender Vor= 
sitzender fungiert. Unermüdliches persönliches Engagement bewies 
er bei der Errichtung des Bundes- und Landesleistungszentrums 
Stockerau, dessen geschäftsführender Obmann er noch heute ist. 
Dieses in Österreich erstmalig konstituierte Schulmodell kommt 
in erster Linie dem begabten Nachwuchs zugute. 
Der Aufschwung des NÖTTLV ist untrennbar mit den Namen und der 
Persönlichkeit seiner großen Präsidenten verbunden. Während der 
Ära Heidner wuchs die Anzahl der Vereine fast um das Doppelte und 
der NÖTTLV wurde der stärkste Landesverband. 
In all den Jahren seiner Tätigkeit bewies Präsident Heidner jeder= 
zeit Verständnis für die Sorgen und Probleme der Vereine, der 
Funktionäre und der Aktiven. Stets pünktlich und pflichtbewußt, 
unbestechlich rechtlich denkend und urteilend, erwartete er diese 
Eigenschaften auch von seinen Mitarbeitern. Nur er selbst würde 
sagen können, wieviele komplizierte Konflikte es manchmal zu lösen 
gab und wieviele Angriffe gelegentlich zu parieren waren. 
Der NÖTTLV dankt seinem Ehrenpräsidenten für seine langjährige 
Tätigkeit, beglückwünscht ihn zum 70. Geburtstag und wünscht ihm 
noch viele Lebensjahre in Gesundheit und Schaffenskraft. 

Die Verbandsleitung 
des 

NÖTTLV 

I 



RUFMORD 2 
Am 6. Juli erschien im KURIER der nachfolgend abgedruckte Artikel des uns allen 
sattsam bekannten Journalisten Mrrtin S ö r ö s . 
Herr Sörös, selbst Tischtennisspieler und verrreintlicher Insider, setzt sich 
in unseren Sport zurreist durch Schauergeschichten in Szene und nimnt mit 
Vorliebe Ausländer oder eingebürgerte österr. Staatsbürger aufs Korn. 
ProblEme werden nur selten sachlich dargestellt und eine regelnEssige Bericht
erstattung über die großen internationalen Erfolge oder nationale Ereignisse 
ist nicht programmiert. 

IEr besagte Artikel über die Zustände im Tischtennis leistungszentrun Stockerau 
wurde ohne jegliche Rücksprache mit Funktionären des I.eistungszentrurns verfasst 
und stellt im -wahrsten Sinne des Wortes üble Nachrede dar. ist ein Versuch, 
den Mist den ein Nachwuchsspieler des eigenen Vereines gEm3.cht hat in einen 
anderen Kübel auszuleeren. Tatsache ist nämlich, daß das leistungszentrun im 
abgelaufenen Sport jahr mit zwei extern wohnhaften und nicht der Aufsichtspflicht 
der Organe des leistungszentrums unterliegenden Sportlern ProblEme hatte 
und diese letztendlich ausgeschlossen \vurden. Einer dieser Spieler ist Mitglied der 
Union KalllTlberg, also des Vereines des Herrn Sörös. 

Die Eehauptung, daß das Tischtennis leistungszentrtnTl Stockerau ein Flop sei 
lässt den Schluß zu, daß der Journalist hochgradig uninfonniert ist. IEr 
Europatreistertitel von Petra Fichtinger (sie wohnt und trainiert seit vier Jahren 
in Stockerau) sowie der Umstand, daß die meisten Schüler(innen) des 12 
im österr. Nachwuchskader oder in der Staatsliga spielen, geben Zeugnis für 
die erfolgreiche Arbeit in Österreichs einzigen Bundesleistungszentrun. In 
Europa existiert sicher kein leistungszentrun dieser Art, welches mit einen 
Minibudget auf derartige Erfolge und zusätzlich auf gute schulische leistungen 
verweisen karm. 

J):;r Artikel entbehrt jeder sachlichen Grundlage, da das Sportinternat des 
I.eistungszentruns straff geführt und keine Exzesse geduldet werden. Ftir 
extern wohnhafte und nur am Training teilnehmende Sportler tragen die Eltern 
allein die Verantwortung. 

Die Schilderung des Journalisten M:rr~in Sörös diffamiert das Tischtennis 
leistungszentrtnTl Stockerau in Offentlichkeit und werden daher gerichtliche 
Schritte unternommen. 

Tischtennis: Für die Zeit nach den Austro-Chinesen Ding Yi und Quian Quianli scheint vorgesorgt, aber: 

WerJSchütztdt:)n" EUrOpameister:" 
'vörderfnächtlithen,zechtourel1? " 

:,Der Bulga
re Kostadin 

,lengerov, 
könnte in 
ein paa'r 

I Dif1g~,:Yi..hat, Österreichs 16jährige, wird a'uch ins Lei- und'Holiabrunn ein Flop ist. Jahren 
TischteimiS,w~chgeküßt. Aus stungszentrum in Stockerau Noch kein Spitzen spieler kam Österreichs 
. e,lnem Niemandsland, wurde eingegliedert, will hier leben, aus dem LZ. Dort haut nämlich Nummer 1 
eine weltweite Top-10-Nati- hier bleiben, hier arbeiten. einiges nicht so hin, wie es "timenTn,II:SsCwh-er'~ 
on. NU'r',~llr kommt nach Ding Und er will auch Österreicher hinhauen sollte. Nächtliche 
Vi? Richtig;' Qui<i.n Ouianli. werde? Na also, für Nach- , Touren und Orgien - oft in Be- den 
",D'er kleine Mann,:aus ============== gleitung der verantwQrt- ; eild: KURIER 
Kucht ist erst 24 Jahre alt -lichen,' .. Erwachsenen _ r--':-:" ............. ....,.;.~ .... '-' ,_;,_.,~,: f,/,,;,' 1.,;.'''' '-1 
und steht der österrei~hi- sind zur Gewohnheit ge- Schüler-Europameister 
sehen HelmafSfcher noch worden. Alkohol fließt in spielt für Wr. Sportclub 
lange ~ufVertügung.Nur,wer· wuchs Ist ja gesorgt. Strömen (vor kurzem wurde, Peter Raidl, der Manager des TI-
kommt nach Quian Quianli? Fragt sich eigentlich nur, ein LZ~Schüler wegen Alkoho· Slaats~gaklubs Wiener Sportclub, 
Ric ' ! Kostadin Lengerov. warum nicht einmal ein (ge- lismus ausgeschlossen)., Das verpflichtete den derzeit besten 

• Wiener Sportklub bürtiger) Österreicher den Tischtennis wird in vielen Fäl- Nachwuchsspieler Europas, den 
konnteden",Schüler-Einzel-Eu- Sprung an'die Spitze schaffen len zur lästigen Pflicht. '. 15jährigen Schüler-Europameister 
ropamel$ter. von, .1991 ver- kann.: Vielleicht ,deshalb, weil 'Bleibt nur zu hoffen. daß Konstantin L eng e r 0 v a~s Bul-

.pflichten.perBuigare Lenge- - und das geben in der Zwi- unser Bulgarien-Import eher garien. Mit Roland Vimi hat der 
rov wird' vorerst in der 2. "schenzeit auch viele Funktio- den anderen . das Tischtennis WSC bereits einen Legionär. Lenge-
MannschaftinderWienerLiga näre im Verband zu ~ das Lei- beibringt; als die ihm das, Sau- rov spielt vorerst im B-Team. 
zum Einsatz koOlmen;Der bald ' stungszentrum in, Stockerau fen . . . M. 5. ~~Li.(5.&iATT--~:~-=-q2-
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DIE EHRENTAFEL DER TT-ME/STER NIEDERÖSTERREICHS 
1991 92 

HERREN-LANDESLIGA 
UNTERLIGA WEST 
UNTERLIGA OST 
1 • KLASSE NORD 

OST 
sUD 

MITTE 
WES'l1 

2.KLASSE NORD A 
NORD B 

OST A 
OST B 
sUD A 
sUD B 

MI'l1TE A 
MITTE B 

WEST A 
WEST B 

:5.KLASSE NORD A 
NORD B 

OST A 
OST B 
OST C 
SUD A 
sUD B 
sUD C 
SUD D 

MITTE A 
MITTE B 

WEST A 
WEST B 
WEST C 

4. KLASSE OST A 
OST B 
sUD A 
SUD B 
sUD C 

MITTE A 
MITTE B 

SEN lOREN I LM 
Gruppe A 
Gruppe B 
Gruppe C 
Gruppe D 

ATUS GUMPOLDSKIRCHEN 1 
sa ST. VEIT-HAINFELD 1 
BADENER T T A 1 
UTTC WAIDHOFEN/Thaya 1 
UNION Sparkasse MATZEN 2 
BADENER T T A 2 
ASV PRESSIlAtJM 1 
ESi AMSTETTEN 2 
1. TTV WEITRA 1 
UTTC IrnEMS 2 
UNION MISTELIlACa 2 
UNION Raika ZIERSDORP 
TTC MANKERSDORl 1 
BADENER T T A :5 
HSV LANGENLEIlARN 1 
UNION ST. PÖLTEN :5 
UNION ALLHARTSBERG 1 
ASV KIENBERG-GAMING 2 
ASKÖ HOHENEICH-GMUND 4 
SG.WOLKERSDORF-LANGENLOIS 9 
SG.WOLKERSDORF-LANGENLOIS 10 
UKJ GROSZENZERSDORF 1 
SV SIERNDORF 3 
ASKÖ W IENER NEUDORF 4 
TTC Raika LEOPOLDSDORF 4 
TTC MANNERSDORr :5 
ASKÖ MARIA THERESIA 2 
SG TULLN-ZEISELMATJER 5 
SG ST.VEIT-HAINFELD 3 
UNION Umdasoh AMSTETTEN 4 
UNION YBBSITZ Raiffeisen 4 
UNION Raiffeisen OBERNDORF 5 
UNION WULTENDORP 2 
UKJ MARKGRAFNEU,SIEDL 4 
TTC MÖLLERSDORF 2 
TTC MANNERSDORP 4 
UKJ St.Anton WR,NEUSTADT :5 
ASV PRESSBAUM 5 
WSV TRAISJi:N :5 
ATUS Miller TRAISMAUER 
ATUS GUMPOLDSKIRCHEN 1 
ATUS Miller TRAISMAUER 
UNION MISTELBACH 1 
SV SIERNDORF 1 

SENIOru:N II UNION ST,ANDRÄ-WÖRDERN 
Gruppe A UNION ST. PÖLTEN 1 
Gruppe B UNION ST.ANDRÄ-wöRDERN 1 

JUNIOREN männlioh LM SG WOLKERSDORF-LANGENLOIS 
Gruppe A BADENER T T A 1 
Gruppe B SG WOLKERSDORF-LANGENLOIS 

JUGEND LIGA ' LM SG WOLKERSDORF-LANGENLOIS 
JUGENDKLASSE NORD A ASKÖ HOHENEICH-GMtlND 1 

NORD B SG WOLKERSDORF-LANGENLOIS :5 
OST A UNION Sparkasse MATZEN 1 
OST B TTSC Sparkasse EGGENBURG 
SÜD A BADENER T T A 2 
sUD B ASKÖ GRIMMENSTEIN 1 
MITTE SG ST. VEIT-HAINFELD 1 

WEST A UNION Umdasch AMSTETTEN 1 
WEST B UTISparkasse WAIDHOFEN!Y. 

SCHtlLERLIGA LM SG WOLKERSDORF-LANGENLOIS 
SCHtlLERKLASSJi: NORD A ASKÖ HOHENEICH-GMUND 1 

NORD B TTC GROSZDIiTMANNS 1 
OS~ A ~TSC Sparkasse EGGENBYRG :5 
OST B UTTC ZLABERN 1 
SUD TTSV WEIGELSDORF 1 

WEST A ESV AMSTETTEN 1 
WEST B UNION Raiffeisen OBERNDORF :5 
WEST C UNION Umdasch AMSTETTEN 1 

UNTERSTUFE männl. LM TTSC Sparkasse EGGENBURG 1 
NORD A TTSC Sparkasse EGGENBURG 1 
NORD B SG WOLlCERSDORF-LANGENLOIS 1 

OST TTC CA STOCKERAU 1 
sUD ASKÖ GRIMMENSTEIN 1 

WEST A UNION Raiffeisen OBERNDORF 1 
WEST B UNION Raiffeiesn OBERNDORF 2 

MINI-UN1'ERSTUFE m LM SG AUERSTHAL-TULLN 
Gruppe A SG AUERSTHAL-TULLN 
Gruppe B ASV PRESSBAUM 
Gruppe C UNION Rauohfg.PabBt ASCHBACH 

DAMENLIGA LM UKJ St.Anton WR. NEUSTADT 
DAMENKLASSE A SKV Satran ALTENMARKT 1 

B ATUS Miller TRAISMAUER 1 
JUGEND weiblich LM UNION Sparkasse MATZEN 1 
SCHüLER weiblich LM UTTV WAIDHOFEN!Thaya 1 
UNTERSTUFE weibl. LM UNION Sparkasse MATZEN 
MINI-UNTERSTUFE w.LM SV SIERNDORF 

NACHWUCHS -BUNDESLANDERBEWERBE 1991/92 
UNTERSTUFE mlinnlicht 1. O.ö, 3. N.Ö. Gruber Mario,Haberleitner Peter, 

weibliohl 

.§Q!t!.!!J~ männlioh: 

weiblioh: 

JUGEND männlich: 

weiblioh: 

JUNIOREN männliohl 

weiblich: 

1. N.Ö. Denk Andrea,MUllner Isabella 
Weber Silvia 

1. N.Ö. Sotka Pavel,Heeeel Peter, 
Ltlwenstein Bhd.,Sturmleohner R. 

1. N.Ö. Aat Regina,Faltinger Claudia, 
Ltlf~ler Margit,Denk Andrea 

1. N.Ö. Fidi Chrietoph,Huber Thoraten 
Frank Andreaa,Fobatachnig Udo 

1. WIEN 

1. WIEN 

~IR 
1. O.Ö. 

Kaiblinger Mario,Neuhold Christ. 
Fleischhacker Steran 

5. N.tI. Streif Nataacha,Aat Regina, 
Wegacheider Viotoria,Faltinger 
Claudia,Denk Doria 

2. NÖ 1 Doppler Mart1n,Ptlachl Richard, 
Fr-ank Andreae,lleaael Ohr1atian 

4. NÖ 2 Wallner ReinhRr-d,Huber Thorsten, 
Deimbacher Dietmar 

3. N.Ö. Streif Nataacha,Hansi Marianne 

CASINO BADEN 
Im Kurpark. Täglich ab 15 Uhr. Americ. Roulette. 

Black Jack. Franz. Roulette. Glücksrad. Poker. Punto Banco. Spielautomaten. Pianobar. Restaurant. 
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AUS DEM MEISTERSCHAFTS -u. 
TURNIERBETRIEB .. 

31.5.1992 
6.6.1992 

NO. AUFSTIEGS -QUALfFIKATIONEN 
ASKO Wiener Neudorf Wagner, . Scherz, Diesen Erfolg können Walter 

Qulifikationsspiel fDr die NÖ-
Wagner (2 Siege gegen Mistel-
bach), Jürgen Büchse (1 Sieg) und 

Landesliga: Neudorf • ASKÖ Büchse: Aufstieg Herbert Scherz (2 Siege) für sich Grimmenstein 5:2.- Fuchs 3:0, 
Zehetbauer 2:0, $eUmeister 0:3; verbuchen. 
Edelhofer 1 :2, Rottenstelner 1 :1. TISCHTENNIS.~ Durch ein kla- Öie Spielgemeinschaft will ver-Stoyer 0:2. res 5:0 gegen Union Mistelbach I , 

Neudorf - Krems 5:1.- Fuchs schaffte die Spielgemeinschaft ! suchen, den Ugaerhalt ohne Ver-
2:0, Zehetbauer 2:0, Sellmeister KremsJHadersdorf den Aufstieg in 

: stärkungen zu schaffen. 
1:1: Kaminsky 1 :1, Eder 0:2, Dirn-

NÖN/Krems,15.6.1992 berger 0:2. die Unteniga Nord/Ost. 
Endstand: 1. Wiener Neudorf, 

NÖN/M5dling,3.6.1992 2. Grimmenstein, 3. KremS. 

15.-20.6.1992 SENIOREN-WELTMEfSTERSCHAFTEN 
Tischtennis: Der Grazer Toni Hold 
konnte seinen Senioren-WM-Titel 
(über 50) in Dublin verteidigen. im 
Finale gewann er gegen Günter Pat
zer (0) 2: I. auch im Doppel war er 
mit dem Wiener Hans Kleewein ge
gen Bison/Hirt (0) erfolgreich, 

Überaus erfolgreich für die ästerreichischen Vertreter gingen die Senioren-Welt
meisterschaften 1992 in Dublin (15.-20.6.) zu Ende. 
Toni HOLD sicherte sich zum dritten Mal den Weltmeistertitel im Herren-Einzel 
über 50 Jahren (im Finale gegen PATZEL/GER 2:1). Gemeinsam mit Hans KLEEWEIH 
erkämpfte er auch Gold im Herren-Doppel dieser Altersklasse (im Finale gegen 
BISON-HIRT/GER 2:1). 
Im Damen-Doppel über 50 Jahren belegte Dr_ Traude PIETSCH mit ihrer schwedischen 
Partnerin WANNEHED den 3. Rang. I 

15. -17.6.1992 INT. JGD -MEISTERSCHAFTEN jC SFR 
Tischtennis: Im Jugend-Grand-Prix 
der CSFR in Malacky kamen Andre
as Frank! Alexander Unterreiner 
(WolkersdorflPSV Wien) mit Sie
gen gegen Kauchy/Cehovin (Slo). 
Klosek!Cinak und Korbec/Janos 
(alle Cs) ins Viertelfinale. wo sie an 
den Polen Krzeszewski/Sapan schei
terten. 

JUGEND-MANNSCHAFTSBEWERB: 
Andreas FRANK und Alexander UNTERREINER bleiben 
über DEUTSCHLAND mit 3:2 erfolgreich. 
Martina RABL und Karin ALBUSTIN verlieren gegen 
SLOWENIEN mit 2:3. 

27./28.6.1992 STADTfvJEISTERSCHAFTEN WIENER 
J1SCHTENNI,~o- ~ei denJutliläums-Stadt~ei-1 Bewarb 12, Jugend-Einzel, ver. 1 NE U S TA 0 T 

: sterschaften von Wlener Neustadt konnten Sich eins/os: 1. Meindl, 2. Sodomka . 

BirgitKampichler·. undWemerSchlager durch- 1. ~~~~~a~,~~~.nt~d~g:gke~~, eI!T~~. g.hl~;!,:~~~I~:~!'C~e3: 
, tz···' l t It ·UKJ St ·'·A t k t· Tausch Stumpf und Stuchhk se .. en. Verans eier, ... ,. • n ononn e zu- Bewarb 14, Jugend-Doppel, . Bewarb 24, Herren-Einzel. ~r-
: 'frieden sein: Hohes Niveau ~ und,viel~N ennun~ :~~I~I~~~. Rumpler/Meindl, 2. Au- :~~~~:~irn~~~/' Dr. Sabo. 3. Mul-

; g·e· n ke··n'n· z·e· "lch·n·ete· n" das·:'-:um··· °re· r·· .... ,;: Bewarb 15, Jugend-Doppel, " Bewerb 2~, Herren-Einzel, ver· 
;. ... . ........•... ", .... .. ,/,1,- : 0'" weiblich: 1. Wallnerfrausch, 2. Lipp/ ernslos, BeZirk: 1. Graf, 2. KablO-

E· h he N' ea nd v'ele An- N h h b b Sinzinger ger, 3. 0,. Sabo und Hlrschler 
In 0 s IV U U I • ac wuc s ewer e Bewarb 16, Jugend-Einzel, ~warb 26,. Senio~n-Einzel, 

medlungen kennzeichneten die Bewarb 1, Mini-Unterstufen- männlich: 1. Klausner, 2. Rumpier ve_retnslos, BeZIrk: 1. HIrschier, 2. 
diesjährigen Tischtennis-Melster- Doppel: 1. Kranfellner/Malek, 2. Bewerb 17, Jugend-Einzel, ~uller, 3. Graf und Dr. !?abo 
schaften. die am vergangenem WeitzJWemer.· . weiblich: 1. Wallner, 2. Tausch Bewarb 27, Herren:Elnzel. Stadt 
Wochenende in der HTL-Halle zur Bewerb 2, Mini-Unterstufe: 1. 1. Schlager W .. 2. Goss, 3. Pandur 

WalZ, 2. Malek . All e'n Klasse - und Schlager R. 
Austragung kamen. . _ Bewarb 3, Unterstufen-Doppel,. gern I e 

EIne. UberrasChung gab es bei minnIich: 1. SabolBauer, 2. Auer/ Bewarb 18, Senioren: 1. Schla- • Vereinsturnier 
den Damen. Nicht Tiitelvertoidige- Kronfellner ger, 2. Hirschier, 3. Giefing und Graf B A. He 

... , Bewarb 4, Unterstufen-Doppel, Bewarb 19, Herrendoppel: 1. ewarb rren-Doppel, lan-
nn Claudia Wallner~sondem Birgit weiblich: 1. UPP/Stuchlik, 2. Neu- Schlager/ Schlager, 2,· Wallner/ desliga: 1. MurcekiRiebenbauer, 2. 
Kampichler sicherte sich in einem kamlSinzinger Göss, 3. Pandur/Pandur und Sina- Wallner/Göss, 3. Er1elTrizii und Kle-
. - ... d 3-S tz-Spief t Bewarb S. Unterstufen-Einzel, bell/Judt metscM<lemetsch 

. spanne., en a . ers - miMIich: 1. Sabo, 2. Auer Bewarb 20, Damendoppel: 1. Bewarb B, Herreneinzel, Lan-
mals den Titel. Bei den Herren war Bewarb 6, UnterstUfen-Einzel, Wallner! Kampichler, 2. Hütter/ desliga: 1. Murcek, 2. Göss, 3. Erle 
Werner sChlager wiE!der eine K1as- _1bI1ch: 1. Upp, 2. Schöller . Tausch, 3. PetraschekiSchweritz und Matusky 
se für sich. Wiener Neustadt er- Bewarb 7, Schüler-Doppel, und MachowetzlStuchlik Bewerb C, Herreneinzel ab 1. 

folgreichster· .'. Tiischt-en· nl'ssniAler,' mlInnJIch: 1. Schönecker/Rumpler, Bewarb 21, Mixdoppel: 1. Wall- Klasse: 1. Matousky. 2. Janko-
t"'" 2. SabolBauer ner/ Wallner. 2. Schlager/Schlager, witsch, 3. Haberson und Er1e 

der ziNar diesmal die OIympiaqua- Bewarb· .. 8, SchOler-Doppel, 3. GOsst Kampichler und Schweritzl Bewerb D, Herreneinzel ab 2. 
ßfikation verpaBt hat, aber viel- welbl"K<h: 1. MachowetzlUpp, 2. Schwerttz Klasse: 1. Klementsch, 2. Matusky, 

!eich 1996 sch . dabei· 'st. TauscfftStuchlik . Bewarb 22, Herrendoppel, ver- 3. Trizil und Jankowitsch 
t on mit I ge- Bewarb 9, Schüler-Einzel, mAnn- leinslos: 1. Hirschler/Graf, 2_ 0,. S8- Bewerb E, Herreneinzel ab 3. 

wann' im FInale 'gegen Göss in lich: 1. Auer. 2. Rumpier I boIKabinger, 3. Fruth/Schwarz und Klasse: 1. Matusky, 2. Jankowitsch, 
zwei' Sätzen. Im Doppelbewerb Bewerb 10, SchOler-Einzel,. BaniMüller 3. Trizil und Sinabell 

war Wemet.Schlager mit Vater welblieh:1.Tausch,2.Upp J NONI/Wr N stadt 30 6 1992 Bewerb 11, Jugend-Doppel, ver- • eu ,.. 
Rudolf Im Finale gegen Waßnerl 2 
Göss erfolgreich.. .. . i=~p1. SodomkaJMeindl, • 

I 

http:Klements.ch
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AUS DEM orrv 
ÖSTERREICH/SCHE RANGL/STEN 1991/92 

\'IOLA 149 1.Janci T. CUC 
r w. EDEN 127 2.Kriston Z. KOCH 

z E. WOLA '.95 3.Rarezi Z. EDEN 
4.Quian Quianli KOCH 88 4.Vimi R. SPOR 
5.Bär G. WALD 61 5.Javurek J. STOC 
6.Gockner P. CUC 85 6. Klampar T. WOLA 
7.Unterre1ner St. POLI 83 7.01aleye S. WART 
8.Fraczyk St. STOC 16 8.Kovac St. WALD 
9.Doppler M. OBDF 72 9.Kokes L. SCHW 

10.Gsodam M. STOC 51 10.Simon F. KOMP 
21.Ptlschl R. STOC 20 12.Aranyos1 P. OBDF 
23.Frank A. WOLA 16 14.Horvath Z. GUMP 

Schla.ger H. OHnF 16 15.Cich M. UYBS 
33.D1vis S. OBDF 15 1.Noziscka J. WOLA 
36.Zillner M. CBAC 4.Florczak J. BTTA 

9. Zajac P. ALTE 
37. Zaj ic J. LEOP 

1. Zillner M. SCH'tI 133 41.N1ziolek St. PERC 1 

2.Fichtinger P. OHDF 128 42.Kaminaki L. UKRR 
3.Gropper B. SCID! 98 44.Put K. MöDL 
4.Keul G. DESS 19 46.Akinroeotu E SIER 
5.Albuatin K. KOMP 18 41.Nemec J. GUMP 
6.Vovea CE JUDB 67 
1.\'IlltscheB. KORN 62 I Tischten n is I 8.Erle P. KORN 61 
9.Rabl M. FLÖT 60 

10.Streif N. OHnF 52 

1.Unterreiner 
2.Schalwich M. 
3.Frank A. 
4.Schalwich A. 
5.Ruber Th. 
6.Fidi Chr. 
7. Stejekal 
6.Pobatechnig 

Weise 
10.Geier 
11.Reael M. 

1.Löwenstein 
.Sotka P. 
.Schelberger 
• Kargl 

1.Albuetin 
2.Hromatka 
3.Rabl M. 
4.Burg A. 
5.Streif N. 
6.Glanzer 0 
7.König 
8.Struber 
9.Burg M. 

10.Voves CL 
14.Ast R. 

W 54 
Oö 36 
W 34 
ST 31 

1.Sotka P. NÖ 
2.Hochkofler K 
3.Löwenstein Nö 

Humer oö 
Grelecki· W 

6.Heine Fl. W 
1.Mayr S 
8.Kraft W 
9.Pleva ST 

10.Berger Oö 
13.SturmlechnerNö 
4.Gruber M. NÖ 
8.Schmied NÖ 
O.Heseel P. NO 

.Prechtl NO 
Zimmerl NO 

.HaberleitnerNÖ 
Schaden NÖ 
Sattler Nö 

1.Mayrhofer 00 
2.Ast Reg. NÖ 
"3.Brenner A. S 
4.Schn1dar C. K 
5.Ettenauer 'vi 
6.Faltinger NO 
7.Schnidar Cl K 
8.Denk A. Nö 
9.Graf W 

10.Vorrauer T 
11. Löffler NO 
14.Tulia NO 
15.Neumeier Nö 
20.Gruber NO 

2.Presslmayr OÖ 121 
;.Ineelebacher 5 111 
4.DiriBamer Fr •. Oö 109 
5.Knol1 J. W 108 
6.Gruber M. BÖ 106 
7 • .7 ovanovic W 99 
8.Kölb11nger Oö 79 
9.Haberle1tner BO 74 
O.Weiss M. ." 60 
1.Kaiblinger HO 50 
8.Fleiechhacker BO "31 

.Ne@old HÖ 30 

.HauS R. NÖ 16 

.Zinkl BÖ 15 
9 • Baye r U. Nö 8 

Sellmeieter BÖ 8 
.Kupfer BO 4 
Mauerböck HO 4 
Schubert HÖ 4 
Ulrich O. IIÖ· 4 

1 • Brunne r IlÖ 2 
Ane.sai HO 2 

1.Denk A. 
2.Fink 
3.Skotic S 
4.Plank V. ST 
5.Seiwald S 
6.Klingabiegl ST 
7 .!Coche r ST 
8.Schw1nger ·ST 
9.0tner ST 

10.Thaler T 
l'.MUllner Hö 

. Weber 5. HO 

1.Schlager W. 
2.Doppler M. 
3.Schalwich M. 
4.Nikol1c 
5.Unterreiner A. 
6.Frank A. 
7.Jindrak 
8.pöschl R. 
9.Pichler J. 

10.Streibl 
15.Huber Th. 
17.Pobatechnig U. 
19.Fidi Chr. 

1.Albustin K._ 
2.Renner A. 
3.Rabl M. 
4.Vovee Cl. 
5.Fichtinger 
6.Streif N. 
7.Glanzer 

P.NÖ 24 
NÖ 24 
Oö 22 
W 22 
W 20 
S 12 

Hrcmatka 
9.Burg A. 

10.Struber 

28.StoGtellner Bö 
....... --------~132.Kupfer S. Bö 

35.Ebermann BO 

Weber NO 
Petschnek Nö 

2 
2 

Weber Chr. 

BESTIMMUNGEN FÜR INTERNATIONALE VERANSTALTUNGEN ÄNDERUNGEN 

Der ITTF Council hat unter anderem folgende Änderungen der Bestimmungen für 
Internationale Veranstaltungen beschlossen: 

- Die Ver:wendung der Farbe "weiß" für Werbung auf Spielbekleidung und auf der 
Innenselte von Boxen-Umrandungselementen wird zugelassen (gültig ab 1.9.1992). 

Rückennummern dürfen 
Priorität gegenüber 
ab 1.9.1992). 

eine maximale Fläche von 600 qcm haben und besitzen 
der Werbung auf der Rückenseite von Spielkleidung (gültig 

- Während der gesamten Dauer eines Einzel- oder Doppelspieles der AllQemeinen 
Klasse (einschließlich der zulässigen Spielpausen) dürfen Spieler kelne Rat
schläge empfangen (gültig ab 1.9.1993). 

Ding YI 
Daß die Hypo-Handballe

rinnen, getarnt als National
temn, in Barcelona Öster, 
reich \t;rtrelen werden, ist 
allseits bekannt - aber noch 
eine andere Mannschaft aus 
unserem, ßundeslanJ 
kämpft in l3arcelona um he· 
gehrte olympischen Ehren; 
Jie Tischtennis-Spielge
meinschaft WolkcrsdorO 
Langenlois. Ding Yi pro-

myon 
einer Medaille 

Ding Vi & Erich Ampl,atz - eine 
Spielgemeinschaft bei Ol,mpia 

bier!'s in Spanien im Einzel Yi/Amplatz im Finale der 
und gemeinsam mit Erich Staats meisterschaften 
Amplal< im Doppc\ .. . nimmt der Manager auf die 

"Ding Yi", spekuliert leichte Schulter: "Da war 
Langenlois-l3olJ Elmar Me- Amplatz verletzt. Aber seine 
nigal, "wird - wenn er Obersehenkelzerrung ist 
Glück hat - ins Achtelfinale miUlerweile ausgeheilt." 
kommen. Aber il1l Doppel Nehen Olympia warten 
trau' ich den beiden, wenn', auf die Spielgcmcinschaft 
mit der Auslosung halbwegs auch andere Großereignisse: 
klappt, eine MeJaille zu." etwa der Europacup ( .. Bis 
Die Niederlage VOll Ding ins Semifinale tu kommen. 

das wär' schon toln oder 
die Jugeml-EM im Juli, bei 
der I'avel Sotk" Mcduillen
Chancen hat. In der heimi
schen Tileljagd wird Wol-
kersdorf/Langenlois auf 
Sotka verzichten: Udo 
I'obatschnig wird neben den 
Stars Ding Yi, Klampar unJ 
Amplatz um Meisterschafts· 
punkte kämpfen. 

Robert Sommer 

Harrauer Bö 

Mit zurEM 
Österreichs Aufgebot für die vom 
10. bis 19. Juli in Toplcany (CSFR) 
stattfindende Schüler-EM führt der 
gebürtige Tschechoslowake Pavel 
So t k a vom A-Liga-Klub SPG 
WolkersdorflLangenlois an. Da er 
noch nie in der CSFR für einen Ver
ein tätig war (er begann in Langen
lois), ist er für den ÖlTV spielbe
rechtigt. 

Mit Pavel Sotka ist ein Tschecho
slowake Österreichs Hoffnung in 
der Nachwuchs-EM. Unser Bild: 
Sotka wird von OönV-Präsident 
Friedinger für den Sieg in der 
österr. Schülermeisterschaft in 

abruck net. 

I 
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AUS DEN VEREINEN 
Erich Amplatz triumphierte in Einzel und Doppel HOC hatte Erfol TISCHTENNIS.- Ausge-

36 Medaillen für Langenlois UKJ-Damenteam holte 
sich den Meistertitel! 

zeichnet schlugen sich Haber
Ieltner (Holleneichj, Neuhold 
und Fleischhacker (!:>eide Eg
genburg) zusammen mit dem 
Obemdorler Gruber in der NÖ
Auswahll Bei den Staatsmei
sterschaffen In Pressbeum er
oberte das Quartett den drillen 
PIaI2:I 

TISCHTlOllHlS - "Vor fast 
lW8i Jahren negrundet, legen 
Wir rlCbr!fl ';por'lidlOn Erfolg vor 
nl10rn VJI>! I ,1111 (>,;',rUiqknll" er 
kjarl M;Jfl;lfjq WrjlflFHlq Sd,la::.tl' 
tlflger das erfolqrC1chc 'Teilneh
men an der Hobby·Melster~ 
sctaf! cJer Teams. "Ab Herbst 

;ich klappte die Organisation -
ersfmiJls mit EDV-Unterslützung
allerdings hervorragend. 

Titel für Langenlois gewannen 
neben Amplatz noch Mimi Mel1j.. 
gat im Damendoppel, Peter Hes~ 
seI im Schülerdoppcl und Edgar 
Mcnigat im gemischten Schulor~ 
doppel. Dazu kamen eine Unzahl 
'/on zweiten und dritten Plätzen, 
Von 148 Medaillen blieben gleich 
36 b€im Veranstaiterl<lub Langen
Iois. 

sich am 6. Mai im Cate des Auto
hauses Grosch in Stockerau, die 
Nnmetls5ndorung auf "SV 
Grosc/l" zu beschließen, 

WilHer Grosch, der selbst aktiv 
Tischtennis spielt, sieht diese 
Sportart als neue Herausforde~ 
rung für ihn und steut sIch vor al~ 
lern voll hinter den Freizeit
Sport, Neben Leibchen für alle 
Aktiven spendete er auch noch 
einen TI-Tisch. 

Das Gremium des TI-ClubS 
SV Grcsch Sierndorl, mit WoII
gang Schlichtinger • Willi Weber. 
Beatrice Seidlhu!:>er, Bernd ZOOI 
und Dr. Manfred Dimm;< dankten 
ihrem großzügigen Sponsor. 

HANS WINOBRECHTINGER • 

T1SCHTENNIS.~Großartlger Er· Slerndorl die GoldrnOOalJle. "Im ar
fotg lür das Damenteam von UKJ sten Splcl haben wir noch 4:6 ver
SI. Anton Wien.er Neustadt. Beim Ioren, Jetzt 6:3 gewonnen, Damit 
Finalo um den Londesmoislerti!el haben unsere Madchen erstmals. 
fur Mannschallün slcher1en sich einen Landestllof in der AUgomal
die M:idchen CluUdlu WaHner, 8ir· non Klasse tur UKJ St. Antonm or
git Kampk;hler und Trixl HiJHer obert. Ich bin OberglücklICh", so 
durch einen 6:3-ErloJg über sv' Plarrer Hans Aumplor. 

Sßnsatlonell denn Gruber 
und Haberieltner Im Doppel, 
Unter 190 Tellnehmem dran
gen die belden bis Ins Semlf~ 
nale vor und ErtlImpften die 

I 

lolg für den Veranstalterklub en- Flötzersteig als 
dete am Wochenende der Schü- ter pI,zierten sich und 
ler-Staatsliga-Bewerb in der Larr Flötzersteig. Oie zweite langen
genloiser Sporthalle, Pavel Sotka loiser Mannschall mit Edgar Men~ 
und Pater HesseJ hatten mit ihren get und Bernhard SChaden konnte 
Gegnern keine Probleme und gegen Kuchl, Mausee und Krems 

nach Siegen gegen Bade- Siege feiern und wurde Sechster, 
Mattsee, Eden Wien. Der UTTC Krems mit Georg Brun-

." ~UnaULJ\ 

Das Langenloiser Mädchen
Team mit tndra Ulrlch, Verena 
Schweitzer und Elke Herndier 
kam hinter Kuchl, Waidhofen/ 
Thaya und Kirchbk;hl auf den vier
ten Rang. 

Gelungene Generalprobe' 
für Olympia in Barcelona 

13EflINOERTENSPORT.- Der 
Langenlolser Man/red Doilman 
gewann bei den Tischtennis
Staatsmefslerschaften fOr Behin
der1e Im UnlversltlllSzentrum Ris 
(Salzburg) drei Medaillen. 

Im Doppelbewerb der offenen 
Klasse holte sich Dollmann ge
meinsam mit dem Salzburger Fritz 
Altendorler den TiteL Im EInzeIbe-

werb der Klasse 111 belegte DoU· 
mann hinter seinem Doppelpart· 
ner den zweiten Rang. Im Herren-

einzel der offenen Klasse sicherte ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ er sich den dritten Platz. 
Das Tumler In Rls diente als 

Vorbereitung auf die 
pies In Barcelona. die 
bar auf den OrtoJIN.lsport!.iät!en 
der 

sehe Grunoausbifdung 
Neigungsgruppe der 
oder Hauptschule 
die von HOL Franz St"I'l1'IIeCh-1 
ner geleitet wird. 

Andreas Kloimwieder neuer 
ASKÖ-Bezirksmeister im Einzel 

Im abgelaufenen Jahr haben 

G ß · t t·onaler gesamt 35 Kinder diese Ne!-ro er In erna I ~~~gSf:~~Fn~~~~tt:ue:.:: 

l1SCHTENNIS.-Hervorragende 
Spiele und einige überraschende 
Resultate brachten die dlesJllh~ 
g80 ASKÖ-Sezlrksrne!slerschaf
tan. So gewann beispielsweise die 
Paarung ZltzmanniBlutsch den 
Herr8O.Qopp<>l Bewerb gegen das 
hochfavooslerte Doppel Hartfl 
KloImwleder, In den sogenannten 
Nachwuchsbewerben war Eimer 
Ebnet' eine Klasse fOr 51th. Er 
wann sowohl den Jugend
auch den SchOler-Elnzei Bewarb 
souverän. 

hard Baumgartner bzw, Kurt Zitt
mann. 

Herren Einzel C: 1. Helnz Stein. 
kellne<. 2. Fri12: Nova!<. 3. Gerald 
Maus bzw. Ewald Den~. A ft -tt F- ht- monatlich Turniere gespielt. die 

TI~HTE!~S. - pe!~~lnger ~~Wlede~~fQe~~eg ~!~~:~~~=~-gri~~~~i 
Herren Doppe!: 1. Zitzmannl 

Blutsch. 2, HertUKJolmwleder. 3, 
ArtmennlKem bzw. Baumgartnerl 
Weiß. 

nach oben! Beim Deutschland-Cup in Trler brachte sie eine In- Rainer Sturmlechner vor Tho-
lernatianale Klasseleistung. "",=--==--::-:"--:---+1 mas Kaibllnger, Wolfgang Güt· 

Jugend Einzel: 1. Elmar Ebner. 

Die besten Auftritte in Trier ge
langen der 18jährigen Oberndor· 
terin im Doppel mit der Deutschen 
Christine PrädeI. Gleich In der er
slen Runde schaltete das 
deulschJ wösterreichfsche Paar die 
Nummer 1 des Turnieres, Guer .. 
guellcheva! -Tu Yong (Bulgarienl 
China} mit 2: 1 aus! Immerhin han~ 
dolte es sich bei den beiden um die 
Europameisterin 1990 und die 
Weltmeister!n 1988 . 

Anschließend ein klarer 2 :O-Sieg 
über das franzosische Doppel 
PlalsanUCreuze. Das Glüc~ des 
TÜChtigen dann im Semifinale für 
FichtingerlPrädel, die das deut
sche Meisterpaar Struse/Schall 
mit zweimal 22:20 bezwangen. 

Im Finale setzte es zwar die er
wartete Niederlage gegen das 
We!tklassepaar Jing/Schöpp aul"l 
China, der zweIte Platz aber 
brachte nicht nur Prestige HJr Fich· 
tinger, sondem erstmals auch 
Preisgeld. 

Gute Vors1eUung auch im Etn w 

lcl: 3:0 über Suchakova (CSFR) 
und dann ein 2:3 im Krlmi gegen 
die Deutsche Schall, bei dem Fich
linger Im 5, Satz schon 19: 17 ge
führt hatto. 

zer und Mario Kaibllnger. 
Bel den HS-Hobbysplelem 

siegle Silke Sturmlechner 
Christian Hackner. 
Steinwander und August 
singer. 

Volksschule: t, ludwig list, 
2. 6ernhard Scharner, 3, 
Schweighofer, 4. 
Hackner, 

ergebnisse: Herren Einzel A: 1. 
Andreas KIoImwieder, 2. Hellried 
Blutsch. 3_ Gerald Hart) bzw_ Ger
hard Baumgartner. 

Herren Einzel B: ,_ Johann 
Welss, 2. Helfried Blutsch. 3. Ger-

2. Patriek Berge<. 3, Gerhard Ber
ger bzw. MIChaei Wend!. 

Schüler Einzel: 1. Eimer Ebner, 
2. Patriek Berger. 3. Gerhard Bar
ger bzw, Klaus Steinl<eHner. 

Abschließend gebührt den Or
ganisatoren ein Pauschallob für 
diese pertekt durchgeführte Ver
anstaltung. 

MARKUS EICHINGER • 

18./20./21.6.1992 NACHWUCHSTURNIER des WIENER SPORTCLUB' S 

S 't I' ng e konnten Andrea Denk und IsabeIls PI zenp azterU n Müller zwei erste Plätze erringen. 
Im Rahmen der traditionellen 

Schluß'eler des Vereines wurden 
die vIer erkämpften Meistertitel 
gewürdigt sowie dIe Besten der 
Vereinsmelsterschafl geehrt, 

für Union Matzen Spil2:enplazlerungen für die Union 
gab es weiters bei einem Förde· 
rungsturnier In Preßbaum~ 

8.SCHÜLER m.B 
11.SCHÜLER w.A 
14.UNTli:RST m.B 
15.UNTERST w.A 
16.UNTERST w.B 

17,MINIUST m.A 

18.MINIUST m.B 
19.MINIUST w.A 
20.NINIUST w.B 

2 
3 
2 
3 _,',. 'I"'N""I'{ 

Sierndcrf 
Sierndorf 

Wr.SC 3 

TTC Rqu.Langenlois 
Sierndorf 
U.Raiff.Oberndorf 

U.Spk.Matzen 
U,Matzen 2,EBER~illNN V. Sierndorf 

1. SAlIDKER R. Wr .SC 

I.RENNER R. A.Linz 
1.REHBOGEN G. Neuzug 
1.DIETHA'iR M. A.Linz 

3,SA1IDHÄUGL V. U • Hagenbrunn 
3.ULRICH C~iver TTC Rqu.Langenlois 
3.~~KOVEC ehr. TTV AO Tulln 
3.B.'l.UNNER Wolfg.Trc Rqu.langenlois 
3.EBERMANN V. Sierndorf 
3.HARRAUER I. Sierndorf 



NÜ.IISCHIINNIS lANDISVIRBAND 
~cinct~ctt Erinnern Sie sich n()cn II 

I Vor '10 JolJren:1 
KARNTEN IM ZEICHEN DER t,lNION ... BUNDESMElsrERSCHAFTEN: 

Die Asse straudlelten ölter 
Wegrath' und Knopf 

Mehr als 150 Spieler und SpielE!rbinen, darunter die' gesämteSpitzenklasse 
der Union aus allen Bundesländern, vel'Sammelten sidI in der Zelt vom 6. bis 
8. Juni 1952 in Klagenfurt, um die Bundesmeister ihrer Sparte zu ermIttein. 
DurCh die Teilnahme von zwei deutsliJ,en Spielern, nämlidI des bayrischen 
Meisters T h u r mai r und des Ranglistenzweiten B r ä. u m e i r, erhielten die 
offenen Bewerbe auch internationalen Charakter. 

Generalversammlung 
des OITV 

Einen flüssigen Verlauf nahm die am 
29. Juni dieses Jahres in Salzburg ab
gehaltene Generalversammlung des 
OTIV. die sich durch eine fast vollkom
mene Ubereinstimmung der Beteiligten 
auszeichnete und dadurch in nur fünf 
Stunden bewältigt werden konnte. Dieser 
Umstand war vor allem auf die be
grüßenswerte Neueinführung einer aus
gedehnten Vorbesprechung am Vorabend 
zurückzuführen, in der bereits eine Klä
rung in den' wesentlichen Punkten her
beigeführt werden konnte. 

Die Wahl brachte folgende ErgebniSSE: 

Der groBe Saal, der Arbeiterkammer 
war ein würdiger Rahmen für dieses 
Großturnier, welches in zweieinhalb Ta
gen auf ,acht Brettern abgewickelt wurde. 
Zahlreiche Ehrenpreise der einzelnen 
Landesleitungen der Union und anderen 
Stellen standen den Siegern zur Ver
fügung. 

P1:&&!dent: Dr. Kunodi (e!I1$timmig). Engerer 
Das Finalspiel wurde von den beiden Vorstand: Oberst Sduöder, Linz IVizepräsi'denlj, 

Mannsdiaften in folgender Aufstellung Dipl.-fng. Herzl, Wien (Vizepräsident), H. Nit.dl
bestritten: mann. Wien (Kasoier); 1'hum, Wien {Ver'!>an;ds· 

Linhart, Wien (S'dlriltfünrer), Bäumler, 
Wien: Bednar, Karl, Ing. Pichelmann, Wien , alle einstimmig. Beiräte Im erwei-

Russak. terten : il'r4u Nitsdlmann, Wien (eins tim
mill) , Horno!, Tirol tlli Stimmen); ,Raisinger, Baden 

Steiermark: Hermann, Rothschedl, (lS Stimmen), EisenJwber, Wels ~12 StimmenJ. 
Wegrath, Wretschitz. Redlnung.prüier: Dr. Dibtridl, SI. .Pölten. und 

Leidl. Matter"burg. 

Die klag-, und reibungslose Abwick
lung des Turniers, zu dem immerhin 
über 500 Nennungen abgegeben wurden, 
1st nicht zuletzt ein Verdienst der maß
geblidten Funktionäre des Kär~tner 
Landesverbandes. 

Die Ergebnisse: 
Herreneinzel: 1. Wegrailh (Judell!burg). Z. K~rl. An Änderungen und Neueinführungen 

3. Bednar und Russak (alle Wien), Damenelnxel: verdient vor allem die Abänderung des 
1. Knopf (Jllden.burg), Z. Hitter, 3. Madler und Regulativs (siehe die in dieser Ausgabe 
Sdlneider (alle Wien), Herrendoppel: '1. Bednar- veröffentlichte Neufassung der Pa:ra
Ing. Pichelmann (Wien), Z. Wegrath·Wretsdlitz 
(JUi:lenburg-Graz). 3. Russak-Karl (Wien) und graphen 34 und 42), die Erhöhung der 
Dr. Hochenegger-Kobler (fnnsbrud<); Damendoppel Jahresbeiträge der Landesverbände auf 
I. Bachler-Knopf (Judenl>urg). 2. Blahs·Staffel· 30 SV' (' G t' ) NadJwudJs lfopaD leitner. 3. Hitter.Madler und Sdlneider.Hahne- pro erem vier egens unmen 

Die sportlichen Leistungen brachten mann (all" Wien), G"mismtes Doppel: L Hilier- sowie die Zustimmung zur Schaffung 
manche Uberraschungen,' deren gro-ßte I;Cn:~gi·;'b-Pui·rch~~:e<l;;m.~~a~n)n (Wien). ~" Andrasdl-Wretschitz einer Alpenliga West zwischen Tirol Ulid 

" • 3. Hahnema.nn-Bednar (Wien) 'lUld S I b E "h D b t h d vielleicht der Erfolg der - 16jähriJgen Knopf-Wegrath' (Judenburg); JugendeInzel: 1. Re- a z urg rwa nung. er eS.e en e 
J1:l.denburgerin K n 0 p f war, die gleich pOlusk, (Judenburg). 2. Kosdler (Klagen/urtl. Totoverteilungsschlüssel erfuhr keine 

C'''. er ersten Runde S t a f fell e l' t n e r 3 Ri'ba. (Wien) und Reichgruber (K'\lfstein); Veränderung_ Ferner wurde dem Antrag 
''< Herreneinzel: 1. Karl. 2. Russak. 3, Bedn ... r, und V Ib b d 

.schalten konnte und im Finale auch Ing. PicheImann (alle Wien); Damenelnxel. int.: ora..r ergs stattgege en, ie Staatsrnei-
gegen Hit t e r zu einem 3: I-Erfolg I'. Hitter (Wlen). 2. Stainer (Innsbrud<). 3, Sdlnei- sterschaften 1953 in Bregenz auszutragen. 
kam. ,Mit ihrer Klubkamer~dl'n Bacher der (WielJ.J 'und Knopf (Juden Herrendoppel. Dem plötzlich verstorbenen Tiroler 

~ lnt.: L Be<;inar-Ing, Pidlelman en). 2. W.ret· M 1 'ch 
konnte sie auch das Damendoppel ge- schitz-Rots<hedl (Graz)., 3. ,air-Bräumeir eisterspie er Dr. En Hohenegger 
winnen. Die einzige Niederlage, des (Mündlen) und Wegrath-Neuha'uer (Juden,burgJ; wurde in Würdigung seiner Verdienste 
Turniers mußte' sie von Stainer, rnns. Er-und-.le-Bewero: 1. Hitter-Ing.. Pichelmann um den österreichischen Tischtennissport 

(Wien), 2. Knopf-Wegrath (Judenburg). 3. Schnei· h 
bruck, im offenen Damenbewerb hili. der-Kar! (Wien) und Andrasdl-Wretsdlitz (Salz- post um die Ehrenmcitgliedschaft ver-
nehmen. Die Judenburgerin ist schon burg-Gr"J. '-.:h:·e:h:e:n:.===============;:; 
heute eine gute Verteidigerin. Schlagen r;===::::;::;::=::;:::;:;:;:;;::;::;::======::f r 
müßte sie noch lernen, dann dürfte man Die ASKU.Meider DeubdJland.eise 
mit 0, ptimismus die nächsten Leistungen de. BSY S.andenl Yiehofen 
erwarten! Die diesjährigen Bundesmeist~rschaften 

des ASKO, die im, Rahmen der inter-
Die 'zweite Uberraschung war die nationalen Großveranstaltung .60 Jahre 

Niederlage Bednars im Semifinale des Arbeitersport in Osterreich" in Linz ab-
Meisterschaftsbewerbes gegen Weqrath. gewickelt wurden. brachten mit dem Sieg 
Der Wiener, der zwei Tage lang mit Ab· von Helmut Arnetz und "dem vorzeitigen 
stand der beste Spieler des Turniers war, Ausscheiden von Eduard Raschia die 
konnte an seine vorhergehenden Lei- größten Uberraschungen. 
stungen keineswegs anknüpfen und Männerelnzel: t. und, Bundesmeister Arnetz 
mußte dem Judenburger, den er am vor· (Wien), 2" Valtiner (KI,agenfurt), 3, Stoiber !Wien) 
hergehenden Tag im: Mannschaftsbewerb und Binder '(Lnns-l>rud<), 'Frau.neinzel: J,' und Bun-
qlatt gesdüaqen batte. den Sieg fiber- desmeisterin Lüuber IMürzzuschlag). Z. Hotter 
lassen. Die Lei.stun"'_ Wegraths verdient Unnsbrud<). 3. S"dle!ner und Matrinsky IWien), 

" Männerdoppel: l. 'Und Bundesmeister Unger-Stoiher 
um so mebr BeadJ.tung, konnte er doch Im (Wien). 2, Raschia-Hiller (Wien). 3: Bros-Riesen-
Finale gegen deo vorjäbrigen Bundes'- fellner IMürz7!UsdllaYl und Epp-Herzog (Salzburgl. 

Frauendoppel: L und Bund-esmeister Amon·Lauber 

~
~",eister Kar I 3: 1 erfolqreidI bleiben IWien-Mürzzusdllag). 2, Hotter-Ruhs (Innsbrutk. 

d damit Titel und Ehrenpreis des Salzburg). 3. Schein,er-Stolz (Wien) und Valenta· 
, nterridItsmlnisters erringen. Matrinsky IMürzruschlag-WienJ, Gemlsdlt. Doppel: 

1. und BundE>Smei5ter Amon-Un<;er (WienJ, 
Im Bewerb "der Bundesländerauswahl- 2, P,roksdl-Raschia (Wien). 3, Ru;hs-Epp (S'alzbura) 

mannschaften konnte sich Wien erwar- und MatrinskY-Stoiber (Wien), Jugendeinzel. 
tungsgemäB durchsetzen und dl'e' Stel'rer männlldl, 1. und Bundesmei·ster Rasdli. !Wien). 

2:, Sdltndler {Wien). 3. Kofler fFu!pmes) und Val· 
mit 9 : 2 auf den 'zweiten Plat;; verweisen. liner (KlaqenfurIJ. Jugendelnzel. weiblldl: 1. und 
Damit hat Wien fünfmal in ununter- Bundesmeisterin Lauber IMürzzuschJag). 2. Ma. 
brochener Reihenfolge diesen Bewerb I ",~t=ri~ns=kY_(..,W .. i_e",n.,.1'.,.3"",,"p-=f_n_.i_s_1 _(W..,..ie_n_)_,U",n""d-,.Z-.:öh::-r...,e:::r..,(",Li_n_Z)_ ... 

gewonnen! Tr ... SCHAU NY'. 611QS2 

Der BSV Standard Viebofen unt"rna.h.tn eIne 
" .. ~tspi.lreise nach Kassel (WesWeutsdlland) und 

""9" in der Zeit vom I::!. bis 26. Juli 1952 fünf 
~piele gegen, zum Teil schwerste Gegner aus. 

Sektionsleiter Gotthardt. als Re;;'.leit"r, führte 
sein-e oStärkste Vereinsvertretuug mit den S'pielern: 
Kotzian, Leihs, Gi11i und HitzIer, an den Start. 

Gleich beim ersten Spiel am 13. Juli gab es die 
erste, wenn a-udl nidlt unerwartete Niederlag-e .. 
Gegen Hermania 06 (Ku.el). Zweitplacterte der 
he ... !schen Oherllg4. di" in Lhrer Mannsdlan de~ 
Spieler Mrollon (hessisdler Meister) und Bretz bat
ten, standen die S't.andard'Spieler .aUf verlorenem 
Po.s-ten und mußten eine klare 6 : 0- {6 : H Nieder
IOgi! hinnehmen. L'!diglidl Leihs konnle etnen ein-
zigen Satz für sidl ,budlen. , 
,Das zweite Spiel. am '18. Ju.li. gegen VfL Kassel. 

d-es:sen Spielstärke nur wenig unter der von 
HeTmani. 06 Hegt. ging ehenfalls mit '6 : 0 (6: 2) 
verloren. ,Erst der dritte Spieltag, der 20. JuU. 
brachte den bereirs hart er,waTteten ersten Sieg. 
Der TSV Bellenhausen, Erstpl.cierter der hessi
.dlen Landesliga. wurde mit 6: 1 (5: 2) be
zWlungen~ 

DeSlQ"leichen konnten die' Standardspieler am 
22. Juli i1ber KSV Hessen mit 6 : 2 (6: OJ und 'a.m 
301. Juli über SSV Kassel mit 6 : 2 (6: ,I) erfolg' 
reidl bleilben. , ' ' 

Es wird 'getradltet, diese Vereine im nächsten 
Jahr fitr Gastspiele in Osterre;dl zu ~ewlnnen. 

I 
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Anton.U.blln-Pokalturnier 

Am 7. und 8. Juni führten die Tisch
tennlssektlonen von' Brevillier & Urban 
und Union Neunkirchen ein Pokalturnier 
durdl, zu dem Vizedirektor Anton Urban 
einen herrlichen Pokal stiftete. Elle Ver
anstaltung, die von drei Bundeslände'rn 
beschickt wurde und mH 363 ,Nennungen 
eine Rekordbeteiligung aufwies, zeigte 
durchwegs gediegenes Können. Als, inter· 
essant verdient festgehalten zu werden, 
daß einzeln verwendete Schwammgummi
schläger etlichen Favorits das Leben ko-

Der Bewerb wurde' im Werksaal von AlU::" Murzzuschlag, Aictunger, Sempe
Brevillier & Urban, der alle Vorzüge für rit Traiskirchen. ,. ' 
ein Turnier aufweist, auf sechs Tischen Jun E: 1. ,Brus, ATUS Murzzuschlag, 
ausgetragen. Veranstalter sowle Starter 2. Karall: Badener A,C; 3. Hosema'nn. 
verdienen ob des reibungslosen Verlau· U. Neunkirchen und Rlesenfellner, ATUS 
f~s das vollste Lob. Mürzzuschlag. -

stetenl . , 
- Für Niederösterreich 'bedauerlich ist 

die Abwanderung .des Pokales durch 
B ru s nach Mürzzuschlag. Es ist wahr
scheinlich, daß ein Start der gesamten 
niederösterreichischen Spitzenklasse dies 
verhindert hätte, - ein Grund mehr, 
daß im nächsten Jahr Niederösterreich 
mit all seinen .Kanonen· zur Stelle 'sein 
möge I ' 

Die 'Ergebnisse: 
HE .A·: I. Hrus, A TUS ,Mürziuschlag:: 

2. Hosemann, U. Netlnkirchen; 3. Bauern
hofer; Riesenfellner, ATUS Mürzzuschlag. 

OE: -I. Freyler, B/U Neunkirchen; 2. 
Weinwurm, TVN Payerbach; 3. Neu
mann, PSV, Ringhofer, Admira. , 
, HO: I. Tsmiritsch-Kleewein, Straßen
b'ahn Wien; '2. Brus-Riesenfellner, ATUS 
Mürzzuschlag; 3. Batz-Eder, B/U Neun
kirchen und Karall-Trumoha, Badener AC. 

GO: I. Ringhofer-Wais, Admira; 2. 
Freyler-Bart, B/U Neunkirchen; 3. Hei
ßenberger, B/U, Trumha, BAC Wein
wurm, Payerbach-Art, Wiener Neustaut. 

JE: I. Karall, Badener AC; 2. Klee
wein, Straßenbahn Wien; 3. Haider, 

Niederöste .. eidduhe Rangliste Damen: 

. SCH: 1. Aichinger, Badener AC; 2. 
Steingreß, ,Badener AC; 3. Redtenbacher, 
U. Neunkirchen, Lechner, Badener AC. 

HE .E·: 1. Karall, Badener. AC; 2. 
Bauernhofer, ATUS Mürzzuschlag; 3. 
Ba-tz, Stanzl, B/U Neunkirchen. -

Blitz: I. Riesenfellner, ATUSMürzzu
schlag; 2. Jirkovsky" SC Möllersdorf; 
3. Halwax, PSV Wiener Neustadt, Brus, 
t-Jl.l.Sr,Jv!:Ü{Zzuschlaq .. 

Marg'lt 'Toth, die bekannte niederöster
reichische Spielerin und tatkräftige Funk, 
tionärin, ehelichte am. 17. August' in 
Hollabrunn Herrn Hans Schieder. '. Das 
• Tischtennis-Magazin' übermittelt dem 
Paar die herzlichsten Wünsche. 

Ju~end: ' 
1. Haiderer 1St. Pölten) 

Herren: 

1. 'Sedelmayer Joser (St. Pölten) 
2. MargolUiS Erich (Möllersdorf) 
3:. Jil'kovsky Oskar (Möllers.dorf) 

1. Hobik. Gusti (Baden) , 
2'. Freyler Ema (Neunkirc:hen) 
3. Kern Ema (Traiskirc:hen) 

2. Kar<lll Robert (Ba,den), 
3. Deutsch (Pattenstein) 

4. Schöberl Leo (Ba.den) 
5. Trumha Alois' (Baden) 
6: Hiilwax Franz (Wr. Neustadt) 
7. WeißenllJ.ac:her (Wr. Neusta,dt) 
8. Wedl Josef (Trumau) 
9. Wais Kurt (Wr, Neustadt) . 

lQ. Stanzl W,alte-r (Neunkirc:hen) 

4. Ruß Gertrude (Wr, Neustadt) 
5. Weinkopf (S't. Pölten) ., 
6. Dangl Elisabeth '(Baden) 
7. Kra,ushar Ann.a (Tr,aiskirc:hen) 
8. Ri-nog'hofer Anny (Wr, Neustadt) 
9. Ba,der Elfriede (St. Pölten) 

10. Wittmann (Neunkirchen) 

Tischtennis-Magazin 

,4. Hla,ha Siegfried' (Baden) 
5. Grilz (St.. Pölten) .. 
6. Stonitsch (S'todcerau) 
7.' Ledwink,a (Pottenstein) 
8. Hinger (Baden) 
9. Aic:hinger (Baden) 

10. Degeorgi (Traiskirc:hen) 

Nr. 6/1952 

I V t-, Z 5 J (J h ren : r r::h:~~Ser 1~~~Ue,,~6rfl.~i~~~ü~:e~ONeb~~nwoi~i:r~: V dorf. -14, -17), 3. H. Bachofner und A. Maly 
1::====================~~~;=:;:::;:=;;=~~;:;::;:;;:;::;;-:-~:;;;;i'I'b.:'~ (belde Langenlais); Schülereinzel (28): 1. und Lande,· 
r' den gro~en Namen der Gesetzten: Siege über meister 1967: H. Forsthuber (UKJ Don Basco.Am,tet-

Gelunsene TI·unde.mel.tench.ften In 5tacke~u Eckhardt (2: 0), Parei. (2: 0), Schmld (2: 0) und ten), 2. Wolfgang Gruber (GmÜnd. -17, _ 6). 
Am 4. Juni fanden in den ~äumllchkelten des Fux (2: 0) brachten Im Hauptbewerb die Sen· 3. K. Schönhafer (Langenlais) und N, ~uiner (UKJ 
Ka)pl"shauses In Stockerau die diesjährigen sarion der Sensatlon~n. ,In einem, prachtvollen Guntramsdorf); Herrendoppel (66): 1., und Lande~. 
n·Landesmelsterschaften der Union statt, für welche Kampf schlug er Im Finale den St. Poltener Staats· meister 1967: Jo,ef Schwarz/Peter Schmld (St. Andra. 
Landeshauptmannstellvertreter Komm.-~at ~. Hirsch IIga'pieler Frledl. Richter 3: 1 und sicherte sich Wördern/St. Pölten), 2, Ing. H. Wandll~udolf Böck 
und der Landelebmann der Union, Insp.-~at neben dem ersten Platz im Herreneinzel B, Herren·' (St. Pölten, 21, 19, _ lS. _ 20, _ 15), 3. ~ichter/Fu. 
E, Klissenbauer, den Ehrenschutz übernommen hatten, einzel C und Herrendoppel den Ehr~npre,ls.Pokal (St. Pölten) und MenigatITraxler (Langenlols); Damen. 
124 Spielerinnen und Spieler aus 15 Vereinen der Firma Pago und den tande,me"tertltel Im doppel (12): 1. und Lande,meister 1967: Schwarz/ 
(UKJ Don Bosco.Am.tetten, Gmünd, UKJ·Guntrams- Herreneinzel A. - Die Ergebnisse: Herreneinzel A Mayer (St ,4,ndrä.Wö rdern!KorneuburgJ, 2. Kaslnerl 
dorf Hofstetten, Hollabrunn, Horn. Korneuburg, (54 Nenn~ngen): 1., Lande,meister 1967 und Ge- Hafer (St. Veit, -16, _ 21, 19, -13), 3. ZelierlMixa 
Lansenlo", Mi.telbach, Dttenschlag, Walkersdorf. winner des Ehrenprel,es (Pokal) ,der Firma Pago: (Korneuburg) und Strasser/Braunstorfe. (Langenlais); 
St. ,4,ndrä·Wördern, St. Pölten,' St. Veit, Stocke .. u) Hptm. josef Schwarz (St. ,Andrii-Wordern), 2. Frled· Mixed Deppel (28): 1. und landes'!'eilter 1967: Mi"at 
gaben fOr die ausgeschriebenen 11 Bewerbe helm ~Ichter (Union St ... Polten, - 17, ,13. - 18. - 18), Böck (Korneubu.g/St. Pölten), 2. KIndIIHolzer (Horn! 
485 Nennungen ab. Die von der Union Stockerau 3. ex .equa Rudolf Bock und GUn. ~r Fux (belde Stockerau _ 11 _ B _ 20) 3. Schwarz/Richter 
mustergültig vorbereiteten Meisterschaften b .. chten Union St. Pö!ten); Dame~elnzel (191' 1., Landes· 1St. Andri.Wörde~n!St. PÖlten) 'und MayerlSchmid 
auch dieses Jahr ausgezeichneten Sport und durch meisterin 1967 und Gewlnnerln des,:, Ehrenpreises (Korneuburg/St. Pölten); Herrenblitz (61): 1. Günter 
die Teilnahme von 47 Jugendlichen die unauf· (Pokai) der Raiffeisenkasse Stockerau: ,>aude Mayer Fux (St. Pölten), 2. Peter Schmid (St, Pölten, _ 21l. 
schiebbare Fe'(stellung, für die Jugendlichen eigene (Korneuburgl. 2, H. Str .. ser (Langenla;'. 19, -13, 3. Gilnter Holzer (Stockerau) und Rudolf Böck 
Landesmeisterschaften zu verinltalten. Durch die 18, -14. -18), 3.II.rml Klndl ,(Horn) und S~,I (SI. Pölten); Herreneinzel B (64): 1. Hptm. Josel 
Abwesenheit des fünffachen 'Vorjahrsmeisters Wein· Braunstarler ,(LangenIOls); Junioreneinzel h(42): Schwarz (St. Andrö.Wördern). 2. GUnter Holzer 
mann (FICEP·Melsterschaften In Frankreich) schienen 1 .• Landesme"ter 1967, und Gewinner des G be~: (Stockerau, 19, -13, -16), 3 .. 0. Tra.ler und 
die Meisterschaften eine eindeutige Angelegenheit r.relses (Pokal) ,der Firma Dessernlg &. rad' E. Menlgat (belde langenlais); Herreneinzel C (64): 
für die Staat5liga· und Ligaipieler aus SI. pölten' ohann Frledschroder' (Walkersdorf), 2. Hans Blan 1. Hplm. Jasef Schwarz (SI. Andrä.Wördernl. 
zu werden, doch es kam wieder einmal anders. (Horn. 12. -lB. - 17), 3, A. Wutzl (Langen als) 2 H Mayer (Korneuburg -18 _ 20) 3 Jasef 
Hptm. Joset Schwarz (Union St. Andril-Wördern), und Heinrich Weidinger (Horn); Jugendedlnzel h(47): G.d~rer (Langenlois) und Robe;t Schw;rz (Horn). 
ein Spieler der 3. Kla"e, hatte keine Scheu vor 1., Landesmeister 1967 und Gewinner es Eren· 

••• am 11. Juni 1967 wurden beim POKALTURNIER ••• siegte UKJ WIEN in LINZ bei der JUGENDST~~TS 
LIGA-Endrunde vor Straßenbahn Wien und WSV 

des WG UMDASCH AMSTETTEN 245 Nennungen ab- Liezen. Die nö. Teilnehmer Don Bosco Amstetten 
gegeben. Die Sieger: AC . b i d V d ie 1 s 
HE "An 1.Forsthuber,Don Bosco 2.Zeillinger U.A. und Badener bl~e en n en orrun en s g 0 
HE "B" 1.Neuhauser,Ybbsitz 2.Stadlauer,ESV A. und belegten jeweils den 6. Platz. 
HE "C" l.Fink,Umdasch A., 2.Forsthuber,Don Bosco ... am 18_ Juni 1967 wurde ATUS TRAISMAUER bei 
DE 1.Darrer H.,Kematen 2.Spitzhirn,Ybbsitz der NÖ-JUGENDQUALIFIKATION Jugendmannschafts 
JE nAH 1.Forsthuber,DonBosco 2.Fink,Umdasch A. meister von NÖTRM BAC LL"f I!OR WOL ll'JJi! TOS 
JE "B" 1_Brocek,Don BOBCO 2.Putz,Haidershofen 1.ATUS TRAISMA.OER %XX 2:6 6:2 6::5 6:1 6:27:0 
HIJ 1.Hirsch!NeuhauBer U .Amstetten 2.B.Am:...UR AC 6:2 xxx 6:2 4:6 6:4 6:2 6:1 
MilD 1.Schnettgen/Novak, Umdasch/Kematen :5.usv L.UlGE!WnS 2:6 2:6 %XX 6:4 5:5 7:07:0 
JU'f Do 1.Fink/Griem, Umdasch/U.Amstetten 4.UBIOIi' 1!0Rli' :5:6 6:4 4:6 = 5:5 6::5 7:0 

Pil ESV A t tt 5.U_liOtnRSDOU 1:6 4:6 5:5 5:5 %XX 6:4 7:0 BLITZ 1.Zeillinger,U.A., 2. z, ms e en 6.tnrIOB AMS'ßTTEl'l 2:6 2:6 0:7 :5:6 4:6 %XX 6:2 

5 - 1 :53: 14 10 
5 - 1 :54: 17 10 
:5 1 2 29:21 7 
:5 1 2 :51 :24 7 
2 2 2 28:26 6 
1 - 5 t7::53 2 
- - 6 :5:40 0 I~T~R::::O:.::S:::T:....-_1:...:.:..:K~u~t:..t.::.:n:.:e::.;r:..!.,::K::em:::::a:...:t~e~n:..!,~2:..:..:R::e:::-=i..:t-:e-:r-:,::K=e:-:m~a~t~e;n=;:-17 .SV TOSUll' 0:7 1:6 0:1 0:7 0:7 2:6 :c:x 

••• fanden am 11. Juni 1967 die LANGENLOISER Einzelrangl.1ste: l_lieimlann,Ho= 17:0, 2_lU.tter,1W: 16:1, 
STADTMEISTERSCHaPTEN statt. :5_Schöberl,BAC 12:2, 4.:rallt:enateiner,TRM 11:2, 5.:rriedsch..-öder 

HE "A" 1_Bu"chse Bernd, 2 _Eibl Leopold liOLK 12:4, 6_Asr li.,nu! 12:4, 7.:Bacho!ner,L;IJI'GL 10:6, e.liu~:l, 
LAli'GL 9:6, 9_Gr1em,UAM 9:7, tO.Gattringer,tRH 6:6 . HE OB" 1.Gaderer Josef, 2_Vostatek Peter 

1.Menigat E./Traxler D. 2.Gaderer/Wutzl 
1.Traxler Dietmar, 2.Menigat Elmar 
1.Wutzl Alfred, 2.Bachofner Hans 
1.Braunstorfer Susi, 2.Zimmermann Günter 

mJ 
BLnZ 
JUG A 
JUG B 
JUN 1_Gaderer Josef, 2.Schalk Erwin Tischtennis 
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••• wurden vom 9.-11.Juli 1967 die VEREINSMEISTER ••• fanden in VELJE/Dänemark die JUGENDEUROPA-
SC HAFTEN der UNION WEITRA ausgetragen. MEISTERSCHAFTEN 1967 statt. In den Mannsch. 

HE "A" 1.Büchinger Wal ter, 2.Höfenstock Heinrich Bewerben erreichte die österreichische Jugendaus 
HE "BII 1 • Hofmann Ernst, 2.Smutka Peter wahl nach'stehende Ergebnisse: 
HE "CII 1.Hofmann Helmut, 2.Kindermann Maria 0 _ ENGLAND 1:5 Weizmiann 1:1 ,Puchner,Schepan 
TROST 1.Hentsch Richard, 2.Hofmann Helmut 0 - UNGARN 0:5 Weinmann Groß 0:2,Schepan 0:1 
BLITZ 1.Graf Alois, 2.Höfenstock Heinrich 0 - DÄNEMARK 5:1 Weinmann(2),Schepan(2)tPuchner1 
JUGEND l.Hofmann Walter, 2.Hofm/!,nn Helmut 0 - WALES 5:4 Weinmann(2:1),Groß(2:11,Schepan 
SCHÜLER1.Hofmann Helmut, 2.Hörth Gerhard (1:2) 

••• vom 7.-16.Juli 1967 nahm ÖSTERREICHS JUGEND- 0 - RUMÄNIEN 0:3 Smekal 0:1,Pretterhofer 0:1 S/P 
AUSWAHL an einem Trainingslager in TYNEK in 0 - DÄNEMARK 3:1 2:0 0:1 1:0 

der CSSR teil. Ein freundschaftlicher Länder- 0 - JERSEY 3:0 1:0 1:0 1:0 
kampf gegen CSSR/B ging 7:9 verloren(Schepan 3:1 ••• vom 21.-28.August 1967 gastierte NIEDEROSTER 
Weinmann 3:1,Puchner 1:3,Suda 0:4). Gegen CSSR/A REICHS JUGENDAUSWAHL unter der Leitung von 
gab es eine 3:13 Niederlage(Schepan 1:3,Suda 0:4, Präs. R.Emmerling in DEUTSCHLAND und erreichte 
Weinmann 2:2 ,Puchner 0:4). nachstehende Ergebnisse: . 

1-.-.-.~am~-2-8-.-J-U';'1-i-1-9-6-7-e-r-r-e-i-c-h-t-e~O-S-TERRE--I-C-H-S-J-U-GE-ND--I 22.8.67 Salmünster: GELNHAUSEN 1 - NO 5:3 
AUSWAHL. in einem Aufbauspiel zur JEM gegen GELNHAUSEN 2 - NÖ 0:5 

eine Bezirksauswahl von KASSEL ein 8:8. 23.8.67 Hainstadt Weinmann gewinnt Schaukampf 
Weinmann 2:0,Puchner 1:1,Suda 1 :1,Pichler 1:1, 24.8.67 Lämmerspiel Auswahl HANAU - Nö 3:5 
Schepan 0:2,Groß 0:2,Wei!Sch 2:0,Puch/Groß 1:1 Im Rahmen eines Mannschaftsturnieres in WEITER-
SmekaI und Pretterhofer siegen 3:2 und verlieren STADT (25.-27.8.67) erzielt NO in der Gruppe A 

.. ~1~:~~ __ ~~ ______ ~~ ______ ~~~~~~~~~~~folgende Spielergebnisse: 
6 (\'S E I HS JUG~ND NÖ - NIEDERSACHSEN 3: 5 ••• am 1.August 19 7 besiegte V' T RRE C ~ 

AUSWAHL auf der Fahrt nach VELJE eine Jugend NO - WIEN 5:3 
auswahl von HAMBURG mit 9:3. NO - LOTHRINGEN 5:4 

Nö - HESSEN B 3:5 Weinmann 2:0,Schepan 2:0,Groß 2:0,Puchner 2:0, Nö _ WESTDEUTSCHER TTV 3:5 
Suda 1:1,Pichler 0:2. 
Smekal und Pretterhofer siegen mit 3:2. NO - WÜRTTEMBERG 5:3 
~------------~~----------------~Weinmann(26:0),Schöberl(8:15) und Friedschröder 

(3:18) wurden innerhalq der Gruppe VIERTER und 
in der Gesamtwertung FÜNFTER • 

---/~; 
...n( 

>r" sem.,., 
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